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Herren Bezirksliga Nord

SG-Birkenau/Hemsbach : TSV Am Viernheim II 
Samstag, 12.03.2022, 17:30 Uhr

Trieb in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf SG-Birkenau/Hemsbach am Samstag, den 12. März im 10.
Saisonspiel auf den TSV Am Viernheim II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass
der TSV Am Viernheim II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Die richtige Herangehensweise hatten Trieb / Dreißigacker
beim 3:0-Erfolg gegen Maier / Dolshenko ab dem ersten Ballwechsel. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg waren Nikolaev / Arnold im Spiel gegen Schwalbe / Brand bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Alm / Orlik und Nägele / Heimberger, das Alm /
Orlik letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Sebastian Trieb gegen Stephan Maier ging nur der erste
Satz verloren. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Dreißigacker den Fünf-Satz-Sieg gegen Christian
Schwalbe unter Dach und Fach hatte. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Paul Nikolaev bekam seinen Gegner Steffen
Nägele jedoch beim deutlichen 6:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Joshua Alm beim 11:4, 11:7, 9:11, 11:8 gegen Jannik Brand doch überlegen. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Eher wenig
Gegenwehr bekam Christian Orlik beim 13:11, 11:6, 11:6 von Dennis Dolshenko. Das war ein
souveräner Sieg. Keine Chancen ließ Thomas Arnold wenig später beim 11:9, 11:6, 11:8 seinem
Gegner Frank Heimberger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Mit nur einem
Satzverlust ging Sebastian Trieb gegen Christian Schwalbe durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat SG-Birkenau/Hemsbach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.03.2022 gegen den TTV
Heidelberg II bevor. Für den TSV Am Viernheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Reilingen am 20.03.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:6 geht.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach

Doppel: Trieb / Dreißigacker 1:0, Nikolaev / Arnold 1:0, Alm / Orlik 1:0 
Einzel: S. Trieb 2:0, S. Dreißigacker 1:0, P. Nikolaev 0:1, J. Alm 1:0, C. Orlik 1:0, T. Arnold 1:0 

 TSV Am Viernheim II
Doppel: Schwalbe / Brand 0:1, Maier / Dolshenko 0:1, Nägele / Heimberger 0:1 
Einzel: C. Schwalbe 0:2, S. Maier 0:1, J. Brand 0:1, S. Nägele 1:0, F. Heimberger 0:1, D. Dolshenko
0:1


